
8 von 10 Scorerpunkten mit Migrationshintergrund...!

Geschrieben von: JK
Samstag, den 20. April 2013 um 14:30 Uhr - Aktualisiert Mittwoch, den 24. April 2013 um 11:52 Uhr

+++ Çok teşekkürler, erkekler! +++
  

  +++ Türken-Tag bei "Orange-Schwarz"...! +++
  +++ Mega auswärtsmächtige Bilanz ausgebaut +++
  

 vs. 

  

0     :     6
(0:4)

Unsere Tore schossen: Ömer Yener (2), Deniz Seker (2), Pascal Schlüter, Hasan Mike

  

***   ***   ***   ***   ***
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  Fotos (c) 2013 - JK + MCV[ >>> 35 Stk. > In der Diashow (Startseite) sind weitere 130 Bildern abrufbar...! Danke anunseren ehemaligen Mitspieler, Marcel Villbrandt (MCV), der am Samstag zum Zuschauen und"Knippsen" vor Ort war...!!!        Bei allem Respekt vor den sich wacker schlagenen und sich stets fair wehrenden Gastgebernwar der sechzehnte Saisonsieg für "Orange-Schwarz" im achtzehnten (gewerteten) Punktspielnicht mehr als eine Pflichtaufgabe, denn der Bramfelder SV (2.A / LL) hangelt sich quasi seitSaisonbeginn durch die Landesliga-Staffel "A-LL 02". Neben der fehlenden Qualität zeichnenbeim abgeschlagenen Tabellenschlusslicht vor allem die kleine Kadergröße mit viel Fluktuationseit August 2012 und der junge Altersdurchscnitt für die Chancenlosigkeit verantwortlich.  

  Zwar half dieses Mal sogar ein "A-VL"-Spieler bei der "Zweiten" aus, aber diezusammengewürfelte Truppe aus Spielern des "jungen Jahrganges" (Jg. 1995) bzw.B-Jugendlichen (Jg. 1996) neben wenigen "94ern" ist vor allem physisch stets im Hintertreffen,wenngleich wir selbst am Samstagnachmittag bei geilstem Fussi-Wetter *eeendlich* amGropiusring noch auf einige "94er" verzichteten respektive auch verzichten mussten. So wieheute muss man dem BSV allerdings das dicke Kompliment machen, dass sie die Saison - bisdato - anständig spielen, immer angetreten sind und - wie im Hinspiel - mit fairen Mittelnkämpften. Diese drei Attribute können längst nicht alle A-Jugend-Landesligisten auf sichvereinen.Durch das halbe Dutzend Tore und den weiteren "Dreier" bei unserem Gastspiel auf demKunstrasenplatz in HH-Steilshoop bauten wir unsere traumhafte Auswärtsbilanz weiter mächtigaus. Nur noch ein einziges Spiel haben wir in der Fremde zu absolvieren, wenn wir am letztenSpieltag zum TSV Buchholz 08 reisen - und haben in den bisherigen zehn Punktspielen [ 9-1-0 ]eine fast blütenweiße Weste und lediglich beim HSV (zwei) Punkte liegen gelassen. Auch dasTorverhältnis (34:5 Tore) kann sich mehr als nur sehen lassen.Am heutigen 22. Spieltag spielten sich unsere türkischen jungen Männer in den Vordergrundund trugen sich bei fünf der sechs Treffer sowie drei der vier Vorlagen in die Scorerliste ein.Zwei FCQ-Tore resultierten aus direkten Freistößen - blieben somit ohne Vorlage. Die beiden"offenen" Scorerpunkte schnappte sich "Püscül Schlütür" - quasi Halbtürke - mit dem Assistzum frühen 1:0 (7., Deniz Seker) - und dem eigenen Treffer zum 5:0 (83.), der wiederum vom"FCQ-Topscorer" des Tages, Deniz Seker, die mustergültige Vorabeit auf dem Tablett serviertbekam und - wie bereits am Donnerstag bei unserer II. Herren; vgl. +++ Tagebuch (Eintragvom 18.04.2013) +++  [ hierklicken ] - auch heute einnetzte...!Hervorragend geleitet wurde die Begegnung vom jungen Schiedsrichter des SC Eilbek, derkeine Probleme mit der fairen Partie hatte - vermutlich auch, weil sie sehr einseitig verlief.Dennoch hätten wir in der Mitte der ersten Spielhälfte gerne einen Foulelfmeter nach Foul an"Küllü", äh, "Kalli" erhalten, denn das Vergehen des BSV-Verteidigers war klar innerhalb desStrafraumes - wie das nachfolgende Bild (Hinweis: Strafraum = gelbe Linie) eindrucksvollbelegt, wo selbst die Schatten von "Täter und Opfer" mindestens auf der Linie liegen. Leiderverlegte der SR den Tatort 1-2m außerhalb des "16ers"...! Beim Stand von 1:0 war das nichtnach unserem Geschmack. Es blieb aber die einzige nennenswerte Fehlentscheidung...! Tollauch, dass die "Nachwuchs-Pfeife" vom einem SCE-Offiziellen begleitet und vor / während /nach dem Spiel gecoacht wurde. Die gute Körpersprache sowie der souveräne Umgang mit denGleichaltrigen wussten indes zu gefallen. Das wird ein Guter. JK-Prädikat: "wertvoll".  

  So, genug der lobenden Worte, denn die ersten fünf Minuten nahmen wir nicht wirklich am Spielteil und waren im Zentrum unsortiert und überhaupt nicht griffig. Die "6er" und dieInnenverteidiger machten in der Anfangsphase keinen guten Job. Unverständlich, auch wennwir zwei Mal zur Vorwoche umstellten und mit Till Oswald ein "Frischling" ins kalte Wassergeworfen wurde, da unser Kapitän - wurde erneut von Timo Hinrichs vertreten - eine weiterePause erhielt, um die muskuläre Verletzung komplett auskurieren zu können. Luxus, dass wirdas so einfach handhaben können, weil unser Kader in der Quantität und der Qualität so gutbesetzt ist. Dennoch hatte Bramfeld nach nicht einmal 120 Sekunden eine gute Torchance. Einguter Spielzug über unsere linke Defensive wurde sehenswert vorgetragen und dann aus zirka20-22m abgeschlossen. Der platzierte Flachschuss war sicher keine leichte Beute, aber LennartRusche im FCQ-Gehäuse war schnell unten und hielt die Kugel sicher fest. Gut. In denfolgenden 88 Spielminuten hatte der BSV allerdings KEINE einzige Toreinschussmöglichkeitmehr, die diesen Namen auch verdiente. Wir steigerten uns von Zeigerumdrehung zuZeigerumdrehung, während die Gastgeber immer kraftloser wurden.Die erste "100%ige" ließen wir noch ungenutzt, als Ömer Yener (6.) leider unkonzentriertabschloss, nachdem Timo Hinrichs erst einen wunderbaren "Diago" auf Hasan Mike spielte, dereine tolle Flanke auf "Ömsi" schlug. Keine Minute später dann ein Angriff über den anderenFlügel und "Püscül Schlütür" mit starker direkter Hereingabe in die Box, wo Deniz Seker (7.) zur1:0-Führung mit dem Schienbein verwandelte.Trotz zunehmender Dominanz und spielerischer Leichtigkeit war die Zielstrebigkeit noch immernicht die alte. Wir nahmen kurz vor dem Strafraum immer wieder das Tempo raus, waren - vorallem in Sachen Laufwege - zu wenig kreativ gegen die tief stehenden Gäste und zeigten einums andere auch Ungeduld beim Pressing, weil wir Einzelaktionen starteten, anstattgeschlossenes Forechecking zu spielen. Der BSV versuchte es indes immer wieder durchlaaange Bälle in die Spitze, die uns allerdings vor keine echten Herausforderungen stellten undzumeist kurz hinter der Mittellinie abgefangen wurden. Anfangs waren wir bei "2. Bällen" nochzu passiv, wurden aber auch hierbei mit zunehmender Spieldauer bissiger und ballgeiler.Die nächste echte Chance auf dem FCQ-Zettel hatte der eher blaße "10er", Dino Bornhöft (22.),per Distanzschuss aus 25m. Seine einzige Szene mit Prädikat "notierenswert" - zu wenig...!Kurz darauf eine kuriose Szene in unserem eigenen Strafraum, als Jasper Magunnavollkommen unbedrängt einen miserablen Rückpass spielt - zudem gegen jede Absprach(n)aufs eigene Tor anstatt daneben - und somit Lennart Rusche (23.) in Bedrängnis bringt, derjedoch nur halbherzig konzentriert zu Werke geht, aber den Ball dennoch kontrollieren kann.Im Anschluss an diese Szene wachten wir allerdings so richtig auf und wurden nun auch imTorabschluss stärker. Die Folge waren hochcharätige Chancen im Minutentakt. Unsere zweiteBude war somit die logische Folge nach einem tollen linken Spielzug, als erneut "Hasanovic"Initiator war und auf "Serkanovic" flankte, der den Ball per Halbvolley an die Latte beförderte.Den Abpraller innerhalb des "5m-Raumes" beförderte dann Ömer Yener (0:2, 27.) unter gütigerMithilfe eines "BSVers" ins Tornetz. Die nachfolgende Fotostrecke (= 10 Stk.) dokumentiert denAblauf der Szene.  
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  Das Spiel war nach einer knappen halben Stunde praktisch entschieden. Mann konnte nie(mehr) den Eindruck gewinnen, dass wir nicht erfolgreich sein würden. Im Gegenteil: Die beidenTreffer zum 0:3 (39., Ömer Yener nach vorherigem Lattenkreuz-Treffer von Deniz Seker) undzum 0:4 (44., Deniz Seker per direktem Freistoß aus 26m) sorgten für einen beruhigendenVorsprung auf der einen und Hoffnungslosigkeit auf der anderen Seite. Dennoch gab es einigeKriktikpunkte in der Halbzeit. Vor allem in Sachen Kreativität und Bewegung ohne Ball war mehrBereitschaft der "orange-Schwarzen" gefordert.Direkt nach dem Seitenwechsel spielten wir dann quasi wie aus einem Guss, schafften es abernicht aus vier "100 bis 1000%igen" entsprechend Kapital zu schlagen:(54.) Serkan Kacmaz aus 8m nach Vorarbeit von Hasan Mike knapp neben das Tor (Foto).  

  (59.) Ömer Yener freistehend nach Assist von Timo Hinrichs - Ball wurde aber 1-2m vor derTorlinie für den bereits geschlagenen BSV-Keeper gerettet (Foto).  
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  (60.) Pascal Schlüter nach Solo Zentimeter neben den rechten Pfosten (Foto)  

  (62.) Pascal Schlüter per Kopf ans Lattenkreuz nach starker Flanke des zur pauseeingewechselten Florian Rose - im übrigen das dritte Mal "Alu" in diesem Spiel...!!!Auch wenn es schade bis katastrophal war, dass wir in dieser Phase nicht trafen, machten dieSpielzüge Spaß. Es folgte eine kurze Phase des Leerlaufes mit allerdings trotzdem zwei dickenChancen durch Deniz Seker (68.+69.), der binnen weniger Momente zwei Mal frei innerhalb derBox zum Abschluss kam und vor allem beim zweiten Drehschuss das Ziel nur mega-knappverpasste (Foto).  

  Die Zeit für Spielerwechsel - "Schonung" für die Einen - Spielpraxis für die Anderen - wargekommen. Dennoch erzielten wir in der Schlussphase noch zwei Tore, als Pascal Schlüter(83.) nach uneigennütziger Vorarbeit von Deniz Seker aus kurzer Distanz nur noch einschiebenbrauchte (Fotos).  

  

  

  Den Schlusspunkt mit dem Schlusspfiff setzte dann Hasan Mike mit unserem zweiten direktenFreistoß-Treffer (0:6, 90.) in einem Spiel, was es in unserer langjährigen Team-Geschichte nochniemals zuvor gab. Der (Flanken-)Ball vom linken Flügel wurde laaang und läääänger und amEnde so laaaaaang, dass er über dem BSV-Torwart im langen Eck einschlug (Fotos).  
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  Es bleibt festzuhalten, dass quasi an jedem FCQ-Treffer bei Vorarbeit und/oder Vollendungunsere Fraktion mit Mitgrationshintergrund beteiligt war. Ein türkischer Tag sozusagen:  Çok teşekkürler, erkekler!
  

P.S. Unser nächster Gegner lautet - wie passend - der FC Türkiye am kommenden Sonntag
(28.04.2013 - 14.00 Uhr)...!

  

***   ***   ***   ***   ***
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  ***   ***   ***   ***   ***  +++ Bericht >>> Bramfelder SV +++[ hier klicken ]  ***   ***   ***   ***   ***  +++ Statistik >>> BSV vs. FCQ +++[ nur mit Passwort - hier klicken ]  
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